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Inhalt der Mitteilung:

In der Sitzung am 02.09.2025 wurde zu folgenden Punkten ein Beschluss gefasst, über den
zu berichten ist:

Gremium Sitzungsdatum Art der Behandlung

Ausschuss für Mobilität und Verkehrsflächen 02.12.2025 zur Kenntnis

Ö8 Maßnahmenbeschluss Altenberger-Dom-Straße - 1. Abschnitt

Zu 2): Die Verwaltung wird gemäß der Beschlussfassung die finanziellen Mittel für die
Maßnahme im Haushalt bereitstellen.

Zu 3): Gemäß der Beschlussfassung wird die Verwaltung die Punkte in der
Ausführungsplanung prüfen und der Politik von den Prüfergebnissen in Kenntnis setzen.

Ö10 S-Bahnausbau: Brücke Britanniahütte und Straßenanbindung

Die Beauftragung der IPGL gemäß Beschluss des AMV erfolgt im IV. Quartal 2025, die
erforderlichen Mittel werden, soweit nicht bereits durch Umplanung von Mitteln in 2025 zur
Verfügung stehend, für die Haushalte ab 2026 zur Einplanung vorgesehen.

Ö11 Friesenstraße – Vorplanung
Im nächsten Schritt wird die beschlossene Variante 3 zu einer Entwurfsplanung
ausgearbeitet und dem AMV anschließend zum Maßnahmenbeschluss vorgelegt.

Ö12 Haltestellenkonzept – Priorisierung
Die Verwaltung steht derzeit in Austausch mit der IPGL und stimmt die Prozesse zur
Beauftragung und Übergabe der prioritären Bushaltestellenpakete ab.



Ö13 Katterbachstraße Stufe 3
Im nächsten Schritt wird die IPGL beauftragt und erhält dafür alle notwendigen
Vorplanungen, um die Stufe 3 der Katterbachstraße umzusetzen.

Ö21 Aufstellen einer Straßenlaterne am Fußweg zwischen Weizenfeld und An der
Engelsfuhr

Die Verwaltung wird versuchen, den Beschluss zeitnah auszuführen. Der beschlossene
Leuchtentyp gehört nicht in das Standardportfolio der städtischen Beleuchtungsanlage,
weshalb eine Beschaffung und die Wartung abseits der vorhandenen Vertragsverhältnisse
erfolgen muss. Die Verwaltung prüft aktuell marktgängige Produkte und wartet auf
Angebote für zwei Leuchten. Bei einer durchschnittlichen Lieferzeit von ca. 6 Wochen
nach Auftragsvergabe ist geplant, den Beschluss im Laufe des Novembers umzusetzen.

Ö22.3 Antrag der CDU-Fraktion - Mehr Sicherheit an der Kreuzung „Schlebuscher Straße -
Nittumer Weg - In den Wiesen“ für alle Verkehrsteilnehmer schaffen
Die Planung von baulichen Anpassungen wurde ins Arbeitsprogramm aufgenommen. Die
Vorstellung der erarbeiteten Maßnahmenvorschläge wird für die erste Ausschusssitzung
im Jahr 2026 angestrebt.

Ö22.4 Antrag der Fraktionen Bündnis 90/ Die Grünen und SPD zur Verbesserung der
Verkehrssicherheit an der Kreuzung Schlebuscher Str., Nittumer Weg und In den
Wiesen, sowie zur Verringerung der Lärmimmissionen im Wohnumfeld der
Schlebuscher Straße
Die Planung von baulichen Anpassungen wurde ins Arbeitsprogramm aufgenommen. Die
Vorstellung der erarbeiteten Maßnahmenvorschläge wird für die erste Ausschusssitzung
im Jahr 2026 angestrebt. Eine Begrenzung der Höchstgeschwindigkeit auf 30km/h
zwischen Ortseingang und Altenberger-Dom-Straße ist nach Abschluss der
verkehrsrechtlichen Prüfung nicht möglich.

Ö22.6 Antrag der CDU-Fraktion vom 11.08.2025 - Mehr Sicherheit für Fußgänger an der
Bushaltestelle "Scharrenberg" in Schildgen
Die Haltestelle „Scharrenberg“ wird im Rahmen der Kategorie – B Haltestellen
entsprechend des Priorisierungskonzepts Barrierefreier Ausbau von Bushaltestellen
bearbeitet. Dabei wird der Beschluss berücksichtigt.

Ö22.7 Gemeinsamer Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und SPD vom
12.08.2025 zu den Stadtbahnlinien 1 und 18
Der Beschluss des AMV wurde sowohl an den Rheinisch-Bergischen Kreis als ÖPNV-
Aufgabenträger wie auch unmittelbar an die Kölner Verkehrs-Betriebe AG mit der Bitte um
Kenntnisnahme sowie weiterer Veranlassung bzw. Stellungnahme weitergeleitet. Sobald
der Verwaltung eine Rückmeldung hierzu vorliegt, wird diese dem AMV zur
Kenntnisnahme vorgelegt.


